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Liebe Leserin, lieber Leser,

für die Wettbewerbsfähigkeit des Standorts Deutschland sind hoch 
qualifi zierte Mitarbeiter ein entscheidender Standortvorteil. 

Fachkräfte, die High-Tech-Produkte fertigen aber auch selbständig 

Probleme lösen und mitdenken können, sichern die Innovations- 
und Wettbewerbsüberlegenheit der Betriebe jetzt und auch 

in Zukunft.

Wir von Siemens stellen gern unser Know-how zur Verfügung, um 

die Aus- und Weiterbildung im CNC-Bereich auf vielfältige 

Weise zu unterstützen. Dafür arbeiten wir mit Partnern wie der VDW- 

Nachwuchsstiftung, dem Berufsförderungswerk Dortmund, dem 

Technischen Institut für Aus- und Weiterbildung Christiani sowie 

Handwerkskammern im gesamten Bundesgebiet zusammen. Schüler 

und Studenten, CNC-Anwender, Ausbilder und Lehrer sowie Trainer 

haben die Möglichkeit, Kurse in den Siemens-Trainingscentern bezie-

hungsweise in den Schulungseinrichtungen der Partner zu besu-

chen, oder auch online per Selbststudium zu trainieren und dadurch 

zu lernen, wie man effi zient mit der neuesten Steuerungstechnik 

und Software zum Drehen und Fräsen umgeht.

Voraussetzung für das Gelingen ist natürlich eine hochwertige 
technische Ausstattung auf dem neuesten Stand. Die Dreh- 

und Fräsmaschinen in unseren Schulungszentren sind mit neuester 

Sinumerik Steuerungstechnik und Software ausgestattet. Außerdem 

unterstützen methodisch durchdachte Trainingskonzepte 
und Schulungsunterlagen die Teilnehmer beim Lernen. Aber 

auch auf die Qualität unserer Ausbilder legen wir größten Wert. Alle 

Trainer werden von uns in speziellen „Train-the-Trainer“-Kursen stän-

dig weiterqualifi ziert, so dass Sie sicher sein können, Schulungen 
nach neuesten Erkenntnissen zu bekommen.

Lesen Sie in der neuen CNC4you mehr darüber, was Siemens zum 

Thema Ausbildung zu bieten hat oder schauen Sie einfach auf unse-

rer Internetseite vorbei: www.siemens.de/cnc4you

Eine unterhaltsame Lektüre wünscht Ihnen

Karl-Heinz Engels

Anwendungstechniker

Siemens Technologie- und Applikationscenter (TAC), Erlangen



Das BFW (Berufsförderungs-
werk Dortmund) ist ein 
überregionales Dienstleis-

tungsunternehmen für die berufl iche 
Rehabilitation Erwachsener. Es ist 
ge meinnützig und verfolgt das Ziel, 
Rehabilitanden nach Abschluss der 

Qualifi zierung wieder in den Arbeits-
markt einzugliedern. Seit seiner Grün-
dung 1971 wurden rund 20000 Absol-
venten qualifi ziert. Das vielfältige 
Angebotsspektrum reicht von der 
Information und Beratung über die 
Vorbereitung und Qualifi zierung bis 

zum Vermittlungstraining für Absol-
venten. Und auch die Ergebnisse 
können sich sehen lassen: Die Prü-
fungserfolgsquote liegt bei 95 Prozent 
und die Vermittlungsquote für Absol-
venten von Reha-Maßnahmen bei rund 
70 Prozent.
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Trainingspartnerschaft zwischen dem 

Berufsförderungswerk Dortmund und SiemensB

Das Berufsförderungswerk Dortmund qualifi ziert Rehabilitanden und integriert 
sie erfolgreich in den Arbeitsmarkt. Verschiedene Aus- und Weiterbildungen 
sowie Qualifi zierungsmöglichkeiten eröffnen den Teilnehmern neue Perspek-
tiven und eine berufl iche Zukunft. Besondere Bedeutung hat dabei die CNC-
Trainingspartnerschaft mit Siemens.

Können motiviert



Qualifi zierte Trainer sichern 
arbeitsmarktkonforme 
CNC-Ausbildung

Mit 950 Ausbildungsplätzen, rund 400 
Internatsplätzen und mehr als 35 Ausbil-
dungsgängen mit staatlichem Abschluss 
ist das Angebot auf die Anforderungen 
des Arbeitsmarktes und die individuel-
len Erfordernisse der Teilnehmer ausge-
richtet. In engem Kontakt zwischen 
Absolventen, Ausbildern des BFW und 
Arbeitgebern begleitet und unterstützt 
der Vermittlungs- und Beratungsdienst 
die Teilnehmer während und nach der 
berufl ichen Rehabilitation. Das Leis-
tungsangebot berücksichtigt die indivi-
duellen Interessen der Teilnehmer und 
Arbeitgeber. 

Zur Sicherung eines qualitativ hoch-
wertigen Trainings im Bereich CNC 
mit Sinumerik Steuerungen gibt es 
eine CNC-Trainingspartnerschaft mit 
Siemens. Am BFW-Standort Dortmund 
stehen für die Qualifi zierungen insge-
samt 14 Dreh- und Fräsmaschinen der 
Firmen Deckel, Gildemeister und XYZ 
Machine Tools zur Verfügung, die mit 
Sinumerik Steuerungen ausgerüstet 
sind. Neben den CNCs 802D sl, 810D und  

840D sl kommen auch die neuesten 
828D-Steuerungen mit Sinumerik Ope-
rate zum Einsatz. Die Maschinen sind mit 
Schulungs-PCs zum Erstellen und Testen 
der NC-Programme verbunden. „Train 
the Trainer“-Seminare, die BFW-Ausbil-
der regelmäßig besuchen und in denen 
sie von Siemens geschult und zertifi ziert 
werden, garantieren einen optimalen 
Wissenstransfer der neuesten CNC-Tech-
nik. Derzeit sind im BFW Dortmund sie-
ben von Siemens zertifi zierte und auf 
Sinumerik Steuerungen spezialisierte 
Trainer tätig.

Mehrere CNC-Ausbildungsgänge 
zur Wahl

Für den Bereich CNC-Technik bietet das 
BFW drei Ausbildungsgänge unter-
schiedlicher Länge und Abschlüsse an. 
Die Ausbildung zum CAD-/CAM-Pro-
grammierer qualifi ziert die Teilnehmer 
zum Erstellen und Einsetzen von CNC-
Programmen in Verbindung mit 2D- und 
3D-CAD-Systemen. Die Lernenden 
setzen die Vorgaben aus den CAD-Daten-
sätzen in Arbeitspläne und fertigungs-
gerechte Funktionsfolgen um. An 
Bildschirmarbeitsplätzen testen und 

kontrollieren sie die Programmabläufe 
mithilfe von Simulationssoftware. Sie 
richten die Maschinen ein, optimieren 
die Programme und überwachen die Fer-
tigungsabläufe. 

Die Qualifi zierung zum CNC-Zerspa-
ner umfasst die Bedienung und Einrich-
tung der Maschinen sowie die Überwa-
chung von Fertigungsabläufen. Dabei 
werden an CNC-Maschinen Fertigkeiten 
wie Planen, Steuern, Programmieren 
und Einrichten der Arbeitsabläufe ver-
mittelt. Beide Ausbildungen dauern 12 
Monate. Die qualifi zierten Abschlüsse 
werden durch Hauszeugnisse und 
externe Zertifi kate bescheinigt.

Im Ausbildungsgang NC-Anwen-
dungsfachmann werden die Teilnehmer 
für Tätigkeiten an CNC-gesteuerten 
Werkzeugmaschinen (Drehen, Fräsen, 
Schleifen) qualifi ziert. Sie erlernen die 
Programmierung, Bedienung, Überwa-
chung, Kontrolle und Wartung der CNC-
Maschinen. Auch das form- und maßge-
naue Herstellen von Geräten und Anla-
gen mit CNC-gesteuerten Dreh- und 
Fräsmaschinen zählt zum Lehrplan. 
Diese Ausbildung dauert 24 Monate und 
endet mit der IHK-Abschlussprüfung.  <
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Kontakt klaus.schemken@siemens.comMehr zum Thema www.siemens.de/cnc4you

Workshops 
mit Kooperationspartnern

Unter dem Titel „After Five“ veran-
staltet das BFW Dortmund zusam-
men mit seinen Kooperationspart-
nern zweimal jährlich Workshops. 
Dabei informieren neben dem BFW 
und Siemens auch Maschinenherstel-
ler und Werkzeuglieferanten sowie 
Anbieter von CAD/CAM- und Product-
Lifecycle-Management (PLM)-Soft-
ware über aktuelle Themen der 
CNC-Technik. Vor allem die Mischung 
macht die Workshops so beliebt. 
Nach Kurzvorträgen wird bei Live-
Vorführungen an CNC-Maschinen 
mit Sinumerik Steuerungen die 
Theorie in die Praxis umgesetzt. 

Nicht zuletzt unterstreichen 
die Workshops die erfolgreiche 
BFW-Trainingspartnerschaft mit 
Siemens.

Bei den anschließenden Diskus-
sionsrunden in entspannter Atmo  -
s phäre tauschen die Teilnehmer 
Erfahrungen aus und sammeln 
wertvolle Tipps. Eingeladen wer -
den Interessenten aus kleinen und 
mittelständischen Betrieben eben-
 so wie aus Großunternehmen. Die 
Workshops werden von den Teilneh-
mern sehr gut angenommen. „Wer 
einmal da war, kommt meist wieder“, 
so die Erfahrung der Veranstalter. 
Frühes Anmelden ist empfehlens-
wert: Die Teilnehmerzahl ist pro 
Workshop auf 60 begrenzt.

oben: Für eine hochwertige CNC-
Ausbildung setzt das BFW Sinumerik 
Steuerungen ein
links: Auf den After-Five-Workshops 
des BFW können sich die Teilnehmer 
über aktuelle Themen der CNC-Technik 
informieren
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Wegweiser im Ausbildungsdschungel

Mehr zum Thema www.siemens.de/cnc4you

 www.siemens.de/cnc4you

Sie haben die Schule absolviert oder ein 
technisches Studium abgeschlossen und 
interessieren sich für eine CNC-Ausbil-
dung? Dann stehen Sie sicher vor der 
Frage: In welche Richtung soll ich mich 
orientieren?

Alle wichtigen Informationen rund 
um die CNC-Ausbildung bietet Ihnen 
 Siemens Professional Education (SPE).

Weitere Links:

Sie sind freier Trainer und wollen Trai-
ningspartner für Sinumerik Steuerun-
gen oder Programme werden? Im Rah-
men einer mehrtägigen Schulung kön-
nen Sie ein Zertifi kat erwerben, das  Sie 
berechtigt, Schulungen im Auftrag von 
Siemens zum von Ihnen gewählten 
Sinumerik Thema durchzuführen.

Weitere Links:

Sie arbeiten bereits mit Sinumerik Steue -
r ungen und möchten sich im Bereich der 
Sinumerik 840D sl oder der Sinumerik 828D 
weiterbilden? Dann ist das Training von 
Sitrain das richtige für Sie. Im umfang-
reichen Weiterbildungsangebot finden 
sowohl Anfänger als auch Fortgeschrittene 
den passenden Kurs.

Weitere Links:

Sie sind Berufsschullehrer oder Ausbilder und 
wollen sich für die aktuellen Bearbeitungs-
technologien rüsten? Die VDW-Nachwuchs-
stiftung veranstaltet regelmäßig Fortbil-
dungsveranstaltungen auf der Basis hand-
lungsorientierter Schulungsunterlagen, die 
bereits in vielen Ausbildungsstätten erfolg-
reich eingesetzt werden.

Weitere Links:

Für Schüler 
und Studenten

Für CNC-Anwender

Für Lehrer
und Ausbilder

Für Trainer
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Weitere Links:

 www.siemens.de/SPE

 Links:

 www.siemens.de/Sitrain

eitere Links:

 www.siemens.de/cnc4you

e Links:

 www.siemens.de/VDW

Was nutzt die beste Technik, wenn das Know-how fehlt? 
Siemens bietet zusammen mit seinen Ausbildungspartnern 
ein Bündel an Trainingsangeboten, mit denen der Anwender 
das Maximum aus seiner Dreh- und Fräsmaschine herausholen 
kann. Unser Ausbildungsguide hilft dabei, das passende Ange-
bot zu fi nden.    <
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Bei Siemens Professional Edu-
cation (SPE) laufen sämtliche 
Ausbildungsaktivitäten der 

Siemens AG und deren Tochterunterneh-
men zusammen. Neben den eigenen 
7140 Auszubildenden und Studierenden 
absolvieren derzeit weitere 2700 Nach-
wuchskräfte aus rund 180 externen 
Unternehmen ihre Ausbildung an einem 
der insgesamt 42 bundesweit verteilten  
SPE-Standorte. Etwa 85 Prozent der 
Siemens-Auszubildenden und dual Stu-
dierenden werden nach ihrem Abschluss 
in einem technischen IHK-Beruf tätig 
sein. Seit 2008 gibt es bei Siemens außer-
dem das +250-Programm für benachtei-
ligte Jugendliche (z. B. mit unterdurch-
schnittlichen Schulleistungen und/oder 
Migrationshintergrund), die von geschul-
ten Ausbildern mit hohem Engagement 
gefördert und sozial betreut werden.

Perfekt vorbereitet

Rund 2100 Lernende werden als 
Industrie-, Zerspanungs-, Konstruk-

tions- und Werkzeugmechaniker ausge-
bildet. Die Schwerpunkte der CNC-Aus-
bildung liegen in Berlin, Bocholt, 
Chemnitz, Karlsruhe, Mülheim/Ruhr 
und Nürnberg. Hier stehen hochmo-
derne Mehrachsmaschinen mit Simul-
tanbearbeitung zur Verfügung. 

Selbstständiges und projektorien-
tiertes Arbeiten an den Maschinen 
bereitet die Lernenden optimal auf die 
Anforderungen ihres Berufslebens vor. 
Deshalb umfasst die Ausbildung Grund-
lagen und Spezialkenntnisse der Mehr-
achsbearbeitung auf CNC-Maschinen 
(Drehen, Fräsen) sowie der CAD/CAM-
Technik. Andere Kurse vermitteln Wis-
sen und Fertigkeiten im Messen mit 
CNC-gesteuerten 3D-Messmaschinen. 
Zusätzlich zu den fachlichen Aspekten 
bekommen die Auszubildenden auch 
überfachliche Inhalte vermittelt. Dazu 
zählen unter anderem Präsentations-
techniken, Prozessmanagement, Team-
fähigkeit und betriebswirtschaftliche 
Kenntnisse.

Ausbildungserfolg garantiert

Die Ausbildungskooperation mit SPE 
ermöglicht es externen Unternehmen, 
sich auf eigene Kernaufgaben und Pro-
zesse zu konzentrieren und dadurch die 
Kosten für die Bewerberauswahl deutlich 
zu reduzieren. Für die fachpraktische 
Grundausbildung sind zudem weniger 
unternehmenseigene Ressourcen 
gebunden. Außerdem minimiert sich der 
Abstimmungs- und Koordinierungsauf-
wand mit unterschiedlichen öffentlichen 
Berufsschulen.

Damit die Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen Ausbildungsabschluss 
erfüllt sind, setzt SPE auf erfahrene Aus-
bildungsprofi s, die theoretisches Fach-
wissen praxisnah vermitteln, aber auch 
über pädagogische und didaktische 
Fähigkeiten verfügen. Regelmäßige 
erfahrungsorientierte Seminare und 
Lehrgänge bieten den Trainern die Mög-
lichkeit, ihr Praxiswissen zu erweitern 
und gewinnbringend einzusetzen. <
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Kontakt heiko.schuster2@siemens.comMehr zum Thema www.berufsbildung.siemens.de

SPE stellt qualifi zierte Berufsausbildung in der Metalltechnik sicher

Bildungsarbeit auf 
höchstem Niveau
Eine hundertprozentige Erfolgsquote mit deutlich über dem IHK-Schnitt liegenden Abschluss-
ergebnissen hat Siemens Professional Education zum bevorzugten Ausbildungspartner für 
Metallberufe gemacht. Qualifi zierte Trainer in den deutschlandweit verteilten Standorten sind 
bestens gerüstet für die Vermittlung kundenorientierter Ausbildungsinhalte.

SPE legt an ihren 42 Standorten Wert auf praxisnahe Ausbildung
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Zertifi zierte Trainer für ShopMill, ShopTurn und Sinumerik

Know-how-Potenzial nutzen

Der Informatiker und 
Maschinenbauer Uli Sei-
ger befasst sich bereits seit 
mehr als 25 Jahren mit der 
Steuerungstechnik und 
NC-Programmierung. Da 
sein berufl icher Schwer-
punkt schon immer auf 
der kundenspezifischen 
Applikationseinbindung in 
vorgegebene Fertigungs-
strukturen und vor allem 
auf der Ausbildung und 
Schulung lag, hat er sich 
vor mehreren Jahren zu 
einem Wechsel in die Selb-
ständigkeit als freier Trai-

ner und Dozent für die unterschiedlichen Siemens-Systeme ent-
schlossen.

Herr Seiger, wann haben Sie die Zertifi zierung zum freien Trainer 
gemacht und für welche Steuerungen/Programme sind Sie zerti-
fi ziert?
Seiger: Die Erstzertifi zierung fand im Frühjahr 2008 im TAC 
Erlangen statt. Diese wurde inzwischen auf die unterschied-
lichen Programmiersysteme und Technologien erweitert. 
Zertifi ziert bin ich für Sinumerik 802D sl, 840D, 840D sl und 
auch für die neue Sinumerik 828D. Bei den Programmiersys-
temen für ShopTurn, ShopMill, Sinumerik Operate und die 
Palette der DIN-Programmierung für die Sinumerik Steue-
rungen in der Dreh- und Frästechnologie. 

Sinumerik Operate wird seit kurzem für die Steuerungen 
Sinumerik 840D sl und 828D angeboten. Wo sehen Sie die Vor-
teile von Sinumerik Operate?
Seiger: Mit Sinumerik Operate setzt Siemens neue Maßstäbe 
in der Bedienung von CNC-Maschinen. Mich begeistert die 
offene Struktur, die dem Nutzer einer Sinumerik-gesteuer-
ten Maschine alle Möglichkeiten offenhält. Egal ob man 
bereits ShopMill oder ShopTurn-Erfahrung mitbringt, die 
Siemens-Standardzyklen kennt oder fi t in der DIN/ISO-Pro-
grammierung ist, die Bedienoberfl äche überlässt es dem 

Nutzer, welche Programmiermöglichkeiten er verwenden 
will. Diese Flexibilität erlaubt einen Einsatz von Sinumerik 
Operate von der Einzelteilfertigung bis Großserie. Andere 
Systeme sind da deutlich eingeschränkt. 

Was hat Sie bewogen, sich als freier Trainer zertifi zieren zu 
lassen?
Seiger: Ein stetiger Strukturwandel im Sinne von fl exibler 
Anpassung an sich ändernde Marktsituationen verlangt nach 
einem starken Partner aus der Industrie. Weil ich auf meinem 
Weg in der Programmierung und Schulung ständig mit 
wechselnden Anforderungen konfrontiert bin, war der Ruf 
nach Siemens naheliegend. 

Herr Seiger, welches sind denn Ihre Vorteile als freier zertifi zierter 
Trainer?
Seiger: Die Vorteile hat vor allem der Kunde, denn durch die 
Zertifi zierung habe ich einen wesentlich engeren Kontakt zu 
den einzelnen Ansprechpartnern im Hause Siemens wenn es 
um die Umsetzung verschiedener Anforderungen seitens der 
Kunden geht. Zusätzlich kann ich durch den direkten Zugriff 
auf aktuelle Lösungen und Dokumentationen z. B. via Server-
anbindung, wesentlich effektiver auf Kundenwünsche 
reagieren. 

Wie beurteilen Sie die Qualität der Ausbildung und wie bewerten 
Sie die Unterstützung durch Siemens?
Seiger: Durch das fundierte Know-how der qualifi zierten 
Mitarbeiter – explizit im TAC Erlangen – fi ndet quasi ein 
permanenter Wissenstransfer auch während der Ausbil-
dung zur Zertifi zierung statt. Außerdem konnte ich durch 
die vielfältige technische Ausrüstung wichtige Informatio-
nen für den späteren Kundeneinsatz mitnehmen. Auch die 
Unterstützung ist hervorragend. Zur zeitnahen Umsetzung 
von Kundenanforderungen bei Schulung und in der Pro-
duktion ist gerade die technische Unterstützung oft ein 
Muss. Durch meine Zertifi zierung zum freien Trainer habe 
ich unmittelbaren Zugriff auf alle Informationen und kann 
so einen schnellen und zuverlässigen Service liefern. 

Herr Seiger, wir bedanken uns bei Ihnen für das Gespräch.

„Hervorragende Unterstützung“
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Kontakt info@moser-cnc-training.deKontakt info@useiger.de
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Hans-Peter Moser ist Fertigungstechniker und arbeitete viele 
Jahre in einem Unternehmen für Radarsysteme in Ulm. Im 
März 1999 machte er sich als freier Trainer selbständig und 
konnte als Ausbilder und Trainer in Bildungszentren in Baden-
Württemberg seine Berufserfahrung auf Sinumerik Steuerun-
gen einbringen.

Herr Moser, wann haben Sie die Zertifi zierung zum freien Trai-
ner gemacht und für welche Steuerungen/Programme sind Sie 
zertifi ziert?
Moser: Nach einem Kontakt mit Karsten Schwarz von 
Siemens wurde ich im Oktober 2007 im TAC Erlangen als 
erster externer Trainer für ShopMill und ShopTurn mit 
Sinumerik 802D und 810D und 840D zertifi ziert. Im Januar 
2010 folgte dann die Zertifi zierung für die neue Bedie-
neroberfl äche Sinumerik Operate auf der Sinumerik 828D 
und 840D aus dem Haus Siemens.

Sinumerik Operate wird seit kurzem für die Steuerungen 
Sinumerik 840D sl und 828D angeboten. Wo sehen Sie die Vor-
teile von Sinumerik Operate?
Moser: Neben dem hohen Bedienkomfort von Sinumerik 
Operate ist mir die deutlich verbesserte Simulationsgrafi k 
aufgefallen. Jetzt ist sowohl beim Drehen als auch beim Frä-
sen die perfekte Darstellung des programmierten Werk-

stücks auf dem Bildschirm zu sehen. Damit sieht der Bedie-
ner vor der Bearbeitung, ob das programmierte Werkstück 
den Zeichnungsvorgaben entspricht. Gerade im Fräsbe-
reich ist die neu überarbeitete Simulation von Sinumerik 
Operate auch bei Schwenkkinematiken sehr hilfreich, da 
man nun auch hier das gesamte Werkstück in allen Ebenen 
in der Simulationsansicht angezeigt bekommt.

Was hat Sie bewogen, sich als freier Trainer zertifi zieren zu lassen?
Moser: Ich habe von 1999 bis 2007 ausschließlich für Hand-
werkskammern in Baden-Württemberg gearbeitet und 
suchte damals eine neue Herausforderung. Deshalb wollte 
ich meine Trainingsaktivitäten in die freie Wirtschaft verle-
gen. Für diesen Schritt war es gut, einen starken Partner wie 
Siemens an der Seite zu wissen.

Herr Moser, welches sind denn Ihre Vorteile als freier zertifi zier-
ter Trainer?
Moser: Sehr hilfreich ist das Siemens-Kontaktnetzwerk. Die-
ses verschafft uns auch Zugang zu solchen Kunden, die 
freien Unternehmern sonst meist verschlossen bleiben. 
Außerdem kann ich mir alle für mich relevanten Unterlagen 
aus der Siemens-Datenbank individuell zusammenstellen. 
Und nicht zuletzt ist der Qualifi zierungsnachweis, den ich 
als freier Trainer bekomme, eine wertvolle Empfehlung, 
wenn ich selbst Kunden akquiriere. 

Wie beurteilen Sie die Qualität der Ausbildung und wie bewer-
ten Sie die Unterstützung durch Siemens?
Moser: Als besonders positiv bei der Ausbildung möchte ich 
auch hier die persönlichen Kontakte hervorheben und den 
Umgang mit der neuesten CNC-Steuerungstechnik. Der 
Schulungsraum im TAC ist mit seiner multimedialen Ein-
richtung wirklich hervorragend und kann auch von uns 
freien Trainern für eigene Trainings benutzt werden. Die 
Unterstützung durch Siemens sehe ich als kontinuierlichen 
Prozess der gegenseitigen Weiterbildung an. Siemens stellt 
mir das Know-how zur Verfügung, und ich gebe Rückmel-
dungen vom Kunden an Siemens weiter. So können wir 
gemeinsam noch effi zienter werden. 

Herr Moser, vielen Dank für das Gespräch.

HHaH PPPe

Steuerungshersteller haben manchmal nicht die Kapazität, um Anfragen zu kurzfristigen 
 Schulungen beim Kunden vor Ort zu realisieren. Selbständige, hochqualifi zierte CNC-Fachleute 
könnten diese Lücke füllen, ihnen fehlt aber der Kontakt zu den Kunden. Mit dem zertifi zierten 
Trainer hat Siemens eine gewinnbringende Lösung für alle Beteiligten geschaffen. Wir sprachen 
mit den freien Trainern Uli Seiger und Hans-Peter Moser über ihre Erfahrungen als zertifi zierte 
Trainer.

„Zugang zu Kunden erleichtert“



Mit der Gründung der VDW-
Nachwuchsstiftung wurden 
die bisherigen Aktivitäten 

des VDW zur Nachwuchsförderung 
zusammengeführt und ein wichtiger 
Baustein für eine zukunftsorientierte 
und nachhaltige Förderung des Nach-
wuchses im Werkzeugmaschinenbau 
gelegt. „Der Erfolg der deutschen 
Werkzeugmaschinenindustrie ist nicht 
zuletzt gut ausgebildeten Mitarbeitern 
zu verdanken“, erläutert Michael 
Urhahne, Projektleiter der VDW-Nach-
wuchsstiftung, und ergänzt: „Unser 
Ziel ist es, den Nachwuchs anzuspre-
chen und für die Werkzeugmaschinen-
industrie zu gewinnen. Außerdem wol-
len wir die Ausbildung von Jugendli-
chen verbessern, die sich für einen 
technischen Beruf entscheiden, damit 
sie den zukünftigen Marktanforderun-
gen gewachsen sind.“

Ausbildungsunterlagen für 
Schüler, Lehrer, Ausbilder

Gemeinsam mit Siemens wurden hand-
lungsorientierte Schulungsunterlagen 
für das CNC-Fräsen mit der Bedien- und 
Programmieroberfl äche ShopMill entwi-
ckelt. Unterlagen für das CNC-Drehen 
mit ShopTurn sind noch in Bearbeitung. 
Sie werden voraussichtlich bis zum Som-
mer 2011 fertiggestellt und Siemens zur 
Abnahme vorgelegt. Neben dem Schü-
lermaterial wurden auch Unterlagen für 
Fortbildungsveranstaltungen von Leh-
rern und Ausbildern erarbeitet. Denn die 
Qualifi zierung von Berufsschullehrern 
und Ausbildern von Unternehmen zählt 
ebenfalls zum Angebot der VDW-Nach-
wuchsstiftung.

„Der Aufbau der Schulungsunterla-
gen für die verschiedenen Arbeitsbe-
reiche orientiert sich an den Vorgaben 
der lernfeldorientierten Rahmenlehr-

pläne für die Ausbildungsberufe 
Zerspanungs-, Werkzeug-, Industrie- 
und Feinwerkmechaniker“, erklärt 
Ur hahne. Die fachlichen Inhalte wer-
den in einzelnen Lernsituationen pro-
zessbegleitend vorgestellt. „Die Erläu-
terungen sind allgemein gehalten und 
nicht mit Ergebnissen versehen, da die 
Lernenden die Aufgaben eigenständig 
lösen sollen“, unterstreicht der VDW-
Projektleiter. Zeichnungen, Arbeits-
blätter, Übungen, Videos und Anima-
tionen zu den handlungsorientierten 
CNC-Unterlagen fi nden Schüler und 
Lehrer in der VDW-KnowledgeBase.

Optimale Wissensvermittlung

Die Lehr- und Lernunterlagen sind 
inzwischen an rund 150 Berufsschulen 
in Nordrhein-Westfalen und Baden-
Württemberg im Einsatz. Positive 
Rückmeldungen bestätigen die VDW-
Nachwuchsstiftung in ihrem Bestre-
ben, den Austausch zwischen Industrie 
und Schule zu fördern. „Die bereitge-
stellten Materialien geben die im 
Unterricht relevanten Themen nicht 
nur fachlich, sondern auch didaktisch 
sehr gut wieder, so dass eine optimale 
Wissensvermittlung gewährleistet ist. 
Und dies trägt nicht zuletzt dazu bei, 
die Ausbildungsqualität im Werkzeug-
maschinenbau kontinuierlich zu ver-
bessern“, betont Urhahne abschlie-
ßend.

Aktuelle Termine für Schulungen und 
Veranstaltungen, in denen es unter ande-
rem um das CNC-Fräsen und -Drehen mit 
Sinumerik Steuerungen geht, sind un    -
ter www.vdw-nachwuchsstiftung.de zu 
 fi nden. <
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AUSBILDUNG

VDW-Nachwuchsstiftung – Impulsgeber für die berufl iche Bildung

Zukunftskapital
Mit einem breiten Angebot an Lehr- und Lernunterlagen erleichtert die 
VDW-Nachwuchsstiftung sowohl Auszubildenden als auch Lehrern und 
Aus bildern den Einstieg in die CNC-Programmierung. Die zusammen mit 
 Siemens entwickelten Unterlagen verknüpfen aktuelle technolo gische 
 Entwicklungen mit den Vorgaben der gültigen Lehrpläne.
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Kontakt m.urhahne@vdw-nachwuchsstiftung.de

Animiertes 
Lernvideo 
zum CNC-
Fräsen



Die Entwicklung hochwertiger 
didaktischer Produkte für die 
berufl iche Aus- und Weiterbil-

dung in technischen Berufen, speziell in 
der Metallbranche, hat beim Konstanzer 
Institut für Aus- und Weiterbildung, 
Dr. Ing. Paul Christiani, seit Jahrzenten 
Tradition. Dabei werden industrielle 
Komponenten der Automatisierungs-
technik in handlungsorientierte Aufga-
benstellungen integriert.

 Seit 2005 ist Christiani Partner des 
Programms Siemens Automation Coope-
rates with Education (SCE) und kann 
dadurch noch besser industrielle Pro-
dukte speziell für die Automatisierungs-
technik von Siemens in der Berufsausbil-
dung anbieten. Durch den Kontakt zu 
den Siemens-Experten können auch 
Innovationen schnell in die Produktent-
wicklung von Christiani einfl ießen.

Kooperation auf der Didacta

Die hervorragende Zusammenarbeit zwi-
schen den beiden Unternehmen doku-
mentiert der gemeinsame Auftritt auf 
Bildungsmessen wie der Didacta oder der 
World Didac in Basel. Auf diesen Messen 
stellt Siemens seine Software SinuTrain 

für die realitätsnahe CNC-Ausbildung 
vor, die Interessierte dann bei Christiani 
erwerben können. Damit die Software 
gleich in der Praxis auspro   biert werden 
kann, ist am Siemens-Stand auch ein 
Maschinenhersteller mit von der  Partie. 
Partner von Siemens auf der Didacta 2011 
in Stuttgart war neben Christiani die 
Firma Optimum aus Hallstadt. Das auf 
Metallbearbeitungsmaschinen aller Art 
spezialisierte Unternehmen brachte 
eine 3-Achs-Fräsmaschine mit, die mit 
Sinumerik 828D ausgestattet ist. Da die 
SinuTrain Software und die Steuerung 
die gleiche Bedienoberfl äche haben, 
konnten die Kunden die Bearbeitungen, 
die ihnen live an der Maschine demonst-
riert wurden, auch in Sinutrain nachver-
folgen.

Ebenfalls im Bereich des Siemens-
Messestands vertreten war die VDW-
Nachwuchsstiftung mit neuesten Trai-
ningsunterlagen für Lehrer und Ausbil-
der, die optimal auf die Sinumerik CNC 
abgestimmt sind und von Technikern 
und Pädagogen nach handlungsorien-
tierten Kriterien entwickelt wurden. 
Zukünftig können diese VDW-Unter lagen 
auch über Christiani bezogen werden.  <

Auf der Didacta konnten sich die Besucher vom umfas-
senden Portfolio von Christiani und Siemens überzeugen
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Kontakt info@christiani.deMehr zum Thema www.christiani.de

Christiani steht seit Jahrzehnten für praxisnahe 

Aus- und Weiterbildung

Starker Partner 
für die Industrie
Über viele Jahre erworbenes Know-how und ein 
Komplettangebot rund um die Berufsausbildung 
machen Christiani zu einem anerkannten Part-
ner der Industrie, des Handwerks, von Berufs-
schulen und technisch interessierten Privatkun-
den. Basis dafür sind ein innovatives Sortiment, 
beste Serviceleistungen und hoch motivierte 
Mitarbeiter.

Christiani-Produkte für die 
Aus- und Weiterbildung
Christiani gliedert sich in fünf 
Geschäftsbereiche, die sich um die 
berufl iche Qualifi zierung kümmern:

 > Verlag: entwickelt und betreut unter-
schiedlichste Medien für die gewerb-
lich-technischen Ausbildungsberufe.

 > Prüfungsservice: liefert das Prü-
fungsmaterial für die Zwischen- und 
Abschlussprüfung der Elektro- und 
Metallberufe.

 > Automatisierungstechnik: entwi-
ckelt eine Vielzahl an modularen 
Systemen für die Aus- und Weiterbil-
dung in der Automatisierungstech -
nik – von der einfachen Baugruppe 
bis hin zu komplexen CIM-Anlagen.

 > Medienservice/Prüfungen: stellt 
Prüfungsaufgaben für Verbände aus 
Industrie und Handwerk her und 
lagert und versendet diese unter 
höchsten Sicherheitsvorkehrungen 

 > Christiani Akademie: bietet ein 
umfangreiches Weiterbildungspro-
gramm zu technischen Inhalten 
an – von Schulungen über Kompakt-
kurse bis hin zu Fernlehrgängen.
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Qualifi zierte Mitarbeiter sind 
eine der wichtigsten Ressour-
cen jedes Unternehmens. Ob 

Grundlagenkenntnisse, Aufbau- oder 
Spezialwissen – aus dem aufeinander 
abgestimmten Kursangebot von Sitrain 
können Unternehmen für ihre Mitarbei-
ter das passende Angebot aussuchen. 
Für die CNC-Weiterbildung stehen 
modulare Sinumerik Trainingseinheiten 
zur Verfügung, die den Teilnehmern 
alles Wissenswerte über Sinumerik
840D sl oder über Sinumerik 828D, die 
neue Kompakt-CNC für den Werkstattbe-
reich, vermitteln. Die höhere Sicherheit 
und Souveränität im Umgang mit den 
Siemens-Produkten zahlt sich nicht nur 
für die Unternehmen aus, sondern auch 
die Mitarbeiter profi tieren davon in 
Form von höherer Motivation.

Aus der Praxis für die Praxis

Basis aller Weiterbildungsangebote sind 
zielgruppenspezifi sche Kurse, die von 
kompetenten Trainern mit umfassender 
Praxiserfahrung durchgeführt werden – 

und das weltweit. Auf Wunsch fi nden die 
Schulungen auch vor Ort im Betrieb 
statt. Alle Kurse bieten eine ausgewo-
gene Mischung aus Theorie und Praxis. 
Die Teilnehmer arbeiten dabei an spezi-
ell konzipierten Trainingsgeräten. So ist 
garantiert, dass die Teilnehmer am Ende 
des Kurses ihre Sinumerik CNC effi zient 
einsetzen können. Da die Schulungen 
Abläufe und Zusammenhänge transpa-
rent machen, schaffen sie zudem eine 
wesentliche Voraussetzung dafür, ein-
zelne Produkte optimal einzusetzen und 
perfekt aufeinander abzustimmen. Der 
Lohn ist eine deutliche Reduzierung des 
Engineering-Aufwands, erhebliche Zeit- 
und Kosteneinsparungen sowie die Ver-
meidung von Folgeproblemen.

Erfolgreich ist ein Kursbesuch aber 
nur, wenn ein Teilnehmer auch das not-
wendige Basiswissen mitbringt. Wer 
diesbezüglich auf Nummer sicher 
gehen will, kann in einem der verfügba-
ren Sitrain Online-Eingangstests her-
ausfi nden, ob der gewählte Kurs zu ihm 
passt.   <
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Qualifi zierung mit Training von Sitrain

Fit für Sinumerik

Sitrain Portfolio für 
 Sinumerik auf einen Blick

 > Sinumerik allgemein
 > Sinumerik 840D sl
 > Sinumerik 828D
 > Sinumerik 840D
 > 5-Achs-Transformation 840D
 > Werkzeugverwaltung
 > Motion Control Information System 
(MCIS)

Alle Kurse zu Sinumerik 840D sl 
und 828D fi nden Sie unter 
www.siemens.de/sitrain-sl bzw.
www.siemens.de/sitrain- 
sinumerik828d

Zusätzlich zu den Sinumerik Kur-
sen bietet Sitrain Schulungen zum 
gesamten Produkt- und System-
spektrum von Siemens Industry.
www.siemens.de/sitrain

Sitrain bietet ein umfassendes 
Kursangebot zu Sinumerik
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Mehr zum Thema www.siemens.de/sitrain Kontakt info@sitrain.com

Sitrain bietet ein umfassendes Spektrum an Weiterbildungsmaßnahmen – von Kursen bis hin 
zu innovativen Online- und Offl ine-Lernmedien. Die Teilnehmer lernen dabei, Produkte und 
Systeme von Siemens Industry effi zient einzusetzen und leisten so einen entscheidenden Bei-
trag zur Steigerung der Produktivität ihrer Anlagen.



Mit SinuTrain bietet Siemens 
auf Basis von Sinumerik Ope-
rate ein umfassendes Spek-

trum an optimierten Verfahren für die 
effi ziente CNC-Ausbildung an – steue-
rungsidentisch und perfekt zugeschnit-
ten auf die jeweiligen individuellen 
Anforderungen. Die CNC-Schulungssoft-
ware erleichtert Einsteigern und Auszu-
bildenden das Erlernen der Maschinen-
funktionen enorm, denn sie beinhaltet 
Schulungsaufgaben und integrierte 
Übungen, die in einzelnen Modulen 
abzuarbeiten sind und so das Selbststu-
dium vereinfachen. Die Auszubildenden 
können aber auch exakt die Arbeits-
schritte einstudieren, die sie später an 

der Maschine ausführen müssen und 
sich so optimal mit Details zu Steuerung, 
Arbeitsraum und Werkzeugwechsel ver-
traut machen.

Vielfältige Funktionen auf 
Standard-PCs

SinuTrain kann ohne zusätzliche Hard-
ware auf Windows-Standard-PCs ausge-
führt werden und benötigt dank der 
hochmodernen Software-Architektur 
nur wenig PC-Ressourcen. Basierend auf 
dem echten Sinumerik CNC-Kern ermög-
licht SinuTrain eine benutzerfreundli-
che CNC-Bedienung. Auf Basis der Pro-
grammiersprache DIN 66025 können 
NC-Programme in den Varianten DIN/
ISO, ShopMill und ShopTurn erstellt und 
simuliert werden, die auch an realen 
Maschinen verwendet werden – und das 
in mehreren Sprachen. Fünf europäi-
sche Sprachen und Chinesisch sind stan-
dardmäßig integriert, weitere Sprach-
versionen lassen sich über das Internet 
herunterladen. Die ShopMill- und 
ShopTurn-Arbeitsschritt-

programmierung verbindet verschie-
dene Bearbeitungsschritte, so dass sich 
der Programmieraufwand minimiert 
und die Fertigung effi zienter wird. Über 
das Fräsen und Drehen hinaus bietet 
SinuTrain selbstverständlich auch das 
breite Spektrum der von Sinumerik 
Operate auf der Maschine unterstützten 
Technologien. Die Möglichkeit der 
Anbindung an CAD-Systeme beschleu-
nigt zudem die Programmerstellung. 
Über die Online-Hilfe stehen alle not-
wendigen Daten auf Knopfdruck zur Ver-
fügung. Damit ist ein hohes Maß an Pra-
xisnähe gewährleistet. 

Nah an der Realität

Allein durch die herausragende, ani-
mierte Maschinensteuertafel bietet 
SinuTrain eine absolut realistische 
Maschinensimulation ohne zusätzliche 
Hardware. Die Praxisnähe lässt sich auf 
Wunsch aber noch weiter steigern: 
Sowohl Schüler- als auch Lehrerarbeits-
plätze können komplett mit Werkzeug-

maschinen vernetzt werden. 
Damit ist es möglich, Schulungs-
programme zum Beispiel von 
einem Schüler- oder Lehrer-
arbeitsplatz auf die Werkzeug-
maschinen zu übertragen. 
Sinutrain kann zudem perfekt an 
die Achsenkonfi gurationen ver-
schiedener Maschinen angepasst 
werden. So ist eine maximale 
Kompa   ti bilität der offl ine erstellten 
CNC-Programme mit den Maschinen 
in der Produktion gewährleistet.  <
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Mit SinuTrain lassen sich die 
Sinumerik Funktionen ganz 
einfach auf dem PC erlernen 
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CNC-Ausbildung mit SinuTrain für Sinumerik Operate

Wie in der richtigen Werkstatt
Immer komplexere Ausbildungsprofi le verlangen übergreifende Lösungen für die CNC-Ausbil-
dung. Von der Grundlagenvermittlung bis hin zur Abschlussqualifi kation bietet sich Sinutrain 
auf Basis von Sinumerik Operate als ideale Methode an, um die innovativen Funktionen der 
CNC-Steuerungen Sinumerik effi zient zu vermitteln.

Mehr zum Thema www.siemens.de/cnc4you Kontakt marc.konrad@siemens.com



Nur fortlaufende Aus- und 
Weiterbildung sichert Fort-
schritt und Innovation. Aus 

dieser Erkenntnis schöpft die Hand-
werkskammer in Hannover ihre Motiva-
tion, eine umfassende Palette an Semina-
ren, Workshops und Trainings anzubie-
ten. Das Spektrum reicht von Kursen zu 
allgemeinen Umgangsformen und Mit-
arbeiterführung über Seminare zu 
Arbeitsrecht und betrieblichen Versiche-
rungen bis hin zu Praxistrainings in 
Metall- und Holzbearbeitung, Elektro-
technik, Elektronik und anderen Bran-
chen. Berufsschüler, bereits im Berufsle-

ben stehendes Fachpersonal, angehende 
Meister sowie Führungskräfte in mittel-
ständischen Betrieben fi nden hier die 
jeweils passenden Themen zur berufl i-
chen Qualifi kation. 

Praxisgerechte Ausbildung

Wie Andreas Jockisch, Koordinator der 
Fachgruppe Metall, erläutert, legt man in 
Hannover besonders großen Wert auf den 
Bezug zur Praxis. Seiner Ansicht nach 
kann eine Aus- und Weiterbildung nur 
gelingen, wenn die Teilnehmer auf dem 
aktuellen Stand der Technik lernen. Dazu 
gehört nicht nur die Ausstattung der 

Seminarräume mit moderner Präsenta-
tionstechnik, sondern vor allem auch das 
Lernen und Trainieren mit zeitgemäßen 
Maschinen und Anlagen. 

Deshalb hat die Fachgruppe Metall, 
einhergehend mit einer grundlegenden 
Modernisierung der Fachräume und des 
Leistungsangebots, bereits vor sechs Jah-
ren praxisgerechte CNC-Maschinen ange-
schafft. Vor einigen Monaten hat man 
diese Ausstattung mit der Investition in 
ein Drehzentrum TC600 und in ein Ver-
tikal-Bearbeitungszentrum VC560 
von Spinner erneut auf den der-
zeitigen Stand der Technik 
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CNC-Aus- und Weiterbildung in der Handwerkskammer Hannover 

Mit Sinumerik auf 
dem aktuellen Stand

Komplexe Frästeile mit Gravuren 
oder Taschen, die in den  
unterschiedlichen Kursen der 
HWK hergestellt wurden

Die Handwerkskammer Hannover bietet fundierte Aus- und Weiterbildung für 
Fach- und Führungspersonal in Handwerk und Industrie. Um CNC-Technologie 
praxisgerecht zu vermitteln, verfügt das Förderungs- und Bildungszentrum in 
Garbsen über Maschinen von Spinner mit der CNC-Steuerung Sinumerik 840D sl 
und der Bedienoberfl äche Sinumerik Operate.



gebracht. Da es sich um 
Maschinen nach gängigem 

Industriestandard handelt, bieten sie mit 
ihren Antriebsleistungen, ihren Ausstat-
tungsmerkmalen und ihren Arbeitsräu-
men alle Möglichkeiten zum praxisge-
rechten Fertigen von Dreh- und Frästei-
len. Als besonders sinnvoll erachten die 
Trainer in Garbsen die Ausstattung der 
Bearbeitungszentren mit den CNC-Steu-
erungen Sinumerik 840D sl. Karl-Heinz 
Liebau, Ausbilder Fachbereich Metall, 
betont: „Damit können wir die Maschi-
nen einerseits in der Grundausbildung, 
andererseits in der Weiterbildung und 
Umschulung optimal nutzen.“ 

Intuitive Bedienung mit 
Sinumerik Operate

Dazu trägt vor allem die jüngst von 
Siemens implementierte Bedienoberfl ä-
che Sinumerik Operate bei, die die Vor-
züge der bei Sinumerik bewährten HMI-
Software mit der Programmiersoftware 
ShopMill bzw. ShopTurn und program-
Guide vereint. Man kann problemlos 

zwischen einer Programmierung in DIN/
ISO-Code, in Hochsprache oder in 
Arbeitsschritten mit grafi scher Bediener-
führung wechseln. „Somit können wir an 
diesen Maschinen zum einen mit Berufs-
schülern die Grundlagen der Program-
mierung nach DIN/ISO trainieren, zum 
anderen für Fachpersonal mit bereits 
mehrjähriger Berufserfahrung eine pra-
xisbezogene Weiterbildung auf dem 
Stand aktuellster CNC-Technologie 
anbieten“, berichtet Liebau.

Hervorzuheben sind außerdem die 
sehr verständliche, intuitive Bediener-
führung und die grafi sche Unterstüt-
zung beim Programmieren. Dazu erläu-
tert Jockisch: „Sinumerik Operate bietet 
eine praxisorientierte, intuitive Bedie-
nerführung zum schnellen Programmie-
ren einer Vielzahl aufwendiger Geome-
trien, wie Taschen mit Inseln oder Schrift-
gravuren auf beliebigen Flächen.“ 
Optimale Unterstützung erhält der 
Bediener durch die animierten Grafi ken 
und die auf Tastendruck abrufbaren 
Simulationen auf dem Farbbildschirm. 
So kann er vor dem Fertigen eines Werk-
stücks am Bildschirm die Arbeitsschritte 
auf Geometrien und Kollisionen prüfen. 

Technologietransfer für 
Handwerk und Industrie

„Die Maschinen mit den Steuerungen 
Sinumerik 840D sl und der Bedienober-
fläche Sinumerik Operate geben 
uns zusätzlich die Möglichkeit, einen 

wirksamen Technologietransfer für 
Handwerk und handwerklich orien-
tierte Industriebetriebe anzubieten“, 
erläutert Jockisch. Dazu gehört unter 
anderem, dass Teilnehmer bei einem 
Praxistraining ihre konkreten Bearbei-
tungsfragen stellen und Werkstückbei-
spiele einbringen können. Im Rahmen 
der Weiterbildung werden dann in 
Workshops Lösungsansätze erarbeitet 
und auf den Bearbeitungszentren mit 
konkreten Werkstücken verifi ziert. 

Der Technologietransfer umfasst 
aber auch Vorführungen und Work-
shops für Führungskräfte, die sich spe-
ziell über die Möglichkeiten zeitgemä-
ßer CNC-Zerspanung auf Maschinen des 
Herstellers Spinner informieren wollen. 
Dazu hat sich eine lebendige Koopera-
tion zwischen dem Bildungszentrum 
und den regionalen Vertretern von 
Spinner und Siemens, Petra Köhn und 
Ingo Bartsch, etabliert. So werden die 
Seminarräume und das Trainingszent-
rum für Metall in Garbsen immer wie-
der genutzt, um Interessenten die Vor-
züge aktueller Technologien in der 
Metallbearbeitung praxisorientiert zu 
demonstrieren. Diesen Ansatz verfol-
gen auch die Technologie-Tage, die 2011 
zum fünften Mal stattfi nden. Interes-
senten können sich dort u.a. ausführ-
lich zur mehrachsigen Bearbeitung auf 
Dreh- und Fräszentren und zum 
werkstattorientierten Programmieren 
informieren. <
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„ Sinumerik Operate bietet eine 
praxisorientierte, intuitive 
Bedienerführung zum schnel-
len Programmieren einer 
Vielzahl aufwändiger Geo-
metrien, wie Taschen mit 
Inseln oder Schriftgra vuren 
auf beliebigen Flächen.“ 

Andreas Jockisch, Koordinator der Fachgruppe 
Metall bei der Handwerkskammer Hannover
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Die CNC Steuerung Sinumerik 
828D Basic in den Varianten T 
für Drehen und M für Fräsen ist 

der perfekte Einstieg in die 828D-Klasse. 
Zusammen mit Sinamics Antrieben und 
Siemens-Motoren ist sie perfekt zuge-
schnitten auf die Belange für standardi-
sierte Dreh- und Fräsmaschinen. Ähnlich 
wie bei der Sinumerik 828D bilden Bild-
schirm, Tastatur und CNC-Elektronik eine 
Einheit, die nur wenige Schnittstellen und 
Kabel benötigt und damit maximale Ver-
fügbarkeit gewährleistet. Der robuste Auf-
bau sowie die aus Magne siumdruckguss 
bestehende Bedientafel tragen dazu bei, 
dass Fertigungsbetriebe in rauer Umge-
bung zuverlässig, präzise und produktiv 
zerspanen können. Da Verschleißteile 
fehlen, ist die CNC wartungsfrei. 

Höchste Präzision, einfache 
Bedienung

Für hohe Performance und Präzision der 
neuen Einsteiger-Sinumerik sorgen 
moderne Prozessortechnik und Software-
Architektur auf Basis der 80-bit-NANOFP- 

Genauigkeit in CNC und Sinamics Antrieb. 
Siemens-Segmentmanager
Andreas Grözinger erklärt: „Dadurch wer-
den Rundungsfehler in der Software aus-
geschlossen und höchste Präzision in der 
Bahnführung gewährleistet. Dies spiegelt 
sich in einem Maximum an Werkstück-
genauigkeit wider.“ Ein modernes Gesicht 
zeigt die Steuerung aber auch mit der gra-

fischen Bedienoberfläche Sinumerik 
Operate. Das Erscheinungsbild im Win-
dows-Stil gleicht in vielen Details dem 
eines Personal-Computers. Zudem macht 
die Funktion „Animated Elements“ die 
geplante Bearbeitung durch Bewegtbild-
sequenzen „lebendig“. So lassen sich Pro-
grammier- und Einrichtvorgänge sicher 
und intuitiv durchführen. Programmie-
rer können ihre komplexe Arbeit darüber 
hinaus an einem externen Arbeitsplatz 
erledigen. Dafür kann die Software Sinu-
Train für Sinumerik Operate auf separa-
ten PCs installiert werden und bietet eine 
zu den Maschinenarbeitsplätzen identi-
sche Benutzeroberfl äche. Die Programme 
lassen sich dann via USB-Stick oder Netz-
werk zwischen PC und Maschine austau-
schen. Zur Verfügung stehen drei 
Programmiermethoden: die grafisch 
unterstützte, werkstattorientierte 
Arbeits schrittprogrammierung Shop-
Turn bzw. ShopMill oder die Sinumerik 
CNC-Programmiersprache mit program-
Guide Zyklenunterstützung für eine effi -
ziente Bearbeitung sowohl von Großse-
rien als auch Einzelteilen sowie die klassi-
sche ISO-Code-Programmierung.

Zahlreiche Zyklen integriert

Die CNCs Sinumerik 828D Basic T und M 
weisen darüber hinaus ein breites Spek-
trum an Bearbeitungszyklen auf. Dazu 
gehören je nach Variante unter anderem 
ein Konturabspanzyklus bzw. Kontur-
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Sinumerik 828D Basic T und Basic M

Allround-Talent für 
Drehen und Fräsen  
Die robuste, einmalig genaue neue Sinumerik 828D Basic in 
den Ausführungen T und M ist für den kostengünstigen Einstieg 
in die Kompaktklasse der CNC-Technologie, insbesondere für 
standardisierte Dreh- bzw. Fräsmaschinen, perfekt geeignet. 



bahnfräsen mit Restmaterialerkennung, 
High-Speed-Settings, Gravurzyklen, ein 
Stechdrehzyklus sowie das Fräsen von 
Konturtaschen und -zapfen mit bis zu 
zwölf Inseln. Ist das Werkstück fertig pro-
grammiert, kann es mit der integrierten 
CNC-Simulation als 3D-Grafi k virtuell 
zerspant werden. Fehler lassen sich auf 
diese Weise schnell erkennen und korri-
gieren.

Mit dem Technologiepaket Sinumerik 
MDynamics inklusive der neuen Bewe-
gungsführung „Advanced Surface“ ist 

„Wenn etwa eine Maschine neue Rohteile 
be nötigt, kann Sinumerik 828D Basic ent-
sprechende Informationen via SMS 
abschicken“, verdeutlicht Grözinger. 
„Easy Message“ unterstützt zudem die 
vorausschauende Wartung. Ein integrier-
ter Wartungsplaner kündigt rechtzeitig 
an, wann Arbeiten notwendig sind. Um 
„Easy Message“ zu nutzen, muss der 
Anwender lediglich ein GSM-Modem 
anschließen, eine SIM-Karte einlegen und 
das Benutzerprofi l der Handynummern 
anlegen.  <

Sinumerik 828D Basic M auch bestens für 
die Bearbeitung von Formenbau-Werk-
stücken gerüstet.

Prozessinformationen via SMS 

Um die Maschine nach dem Einrichten 
des Programms prozesssicher am Laufen 
zu halten, gibt es das Feature „Easy 
Message“. Mit ihm kann der Fertigungs-
leiter sich selbst bzw. seine verantwortli-
chen Mitarbeiter via SMS über alle 
wesentlichen Prozessdaten der Fertigung 
informieren – egal, wo er sich aufhält. 
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 > Markieren Sie im Programmmanager 
einfach das Programm, dessen Rüstda-
ten archiviert werden sollen. Klicken Sie 
danach die Softkeys „Archivieren“ und 
„Rüstdaten sichern“. Im nun aufgeblen-
deten Fenster wählen Sie, welche Daten 
gesichert werden sollen. Dazu gehören 
Werkzeugdaten, Magazinbelegungen, 
Nullpunkte und Basis-Nullpunkte.

 > Beim Sichern haben Sie jeweils die 
 Auswahl, ob nur die im Programm 
ver wendeten Rüstdaten gesichert 
werden sollen oder die kompletten 
Werkzeugdaten und Nullpunkte. Mit 
„OK“ erstellt die Steuerung automatisch 
eine INI-Datei, die im Verzeichnis des 
Programms abgelegt wird. Die INI-Datei 
und das  Programm können Sie zusam-
men archivieren, z. B. auf einem Server.

 > Bei der erneuten Fertigung des Werk-
stücks kopieren Sie das Programm 
zu sammen mit der INI-Datei wieder in 
das NC-Verzeichnis. Beim Doppelkli-
cken auf die INI-Datei wird ein Fenster 
aufgeblendet, in dem Sie festlegen, 
welche der gesicherten Rüstdaten 

eingelesen werden sollen. Existieren 
 z. B. schon namensgleiche Werkzeuge, 
wird durch eine Abfrage sichergestellt, 
dass bestehende Werkzeugdaten nicht 
einfach überschrieben werden.

 > Nach dem Einlesen der gesicherten 
Rüstdaten ist die Fertigung dann ohne 

aufwendiges Anlegen der  Werkzeuge 
und Nullpunkte möglich. Mit dieser 
Funktion können Sie Programme, die 
vorher in Sinutrain programmiert wur-
den, sehr einfach mit den kompletten 
Rüstdaten an die Steuerung übertragen, 
ohne erneut die Werkzeuge einzugeben.

Werkzeugdaten und Nullpunkt einstellungen von  Programmen sichern und wieder einlesen

Technik im Detail
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Rüstdaten sichern mit kompletter Werkzeug liste inklusive 
 Maga zin   be legung und allen Nullpunkten

Gerade bei der Einzel- und Kleinserienfertigung ist der Aufwand beim Einrichten und Rüsten der Maschine pro Werkstück 
extrem hoch. In diesen Fällen wäre es besonders hilfreich, wenn beim Sichern des Programms die Rüstdaten für eine erneute 
Fertigung des gleichen Werkstücks mit archiviert werden könnten. Ab Softwarestand 4.3 der Sinumerik 828D steht diese 
Funktion zur Verfügung.



Der erweiterte Funktionsum-
fang der Bedien- und Program-
mieroberfläche Sinumerik 

Operate bietet dem Benutzer noch mehr 
Komfort. Da sie die Arbeitsschritt- und 
Hochsprachenprogrammierung unter 
einer Oberfl äche verbindet, sind NC-Pro-
grammierung und Arbeitsvorbereitung 
noch schneller möglich. Sinumerik 
Operate bietet Funktionen, die das Mes-
sen beim Einrichten eines Werkstücks 
veranschaulichen. Animierte Elemente 
machen auch die Bedienung und Pro-
grammierung der CNC-Steuerung bei 
technologischen Zyklen sehr komforta-
bel. Komplexe Werkstücke können schnell 
und einfach eingerichtet und in einer Auf-
spannung gefertigt werden.

 Die Bedienoberfl äche bietet auch ein 
optimiertes Werkzeug- und Programm-
Management. Sie erlaubt es dem Anwen-
der, die Anzeige seiner Werkzeugliste 
individuell zu konfi gurieren. Auftrags-
bezogene Daten werden übersichtlich 
und auf einen Blick erkennbar darge-
stellt. Die 5-Achs-Simulation liefert eine 
Vielzahl verschiedener Werkstückan-
sichten, so dass die Programmier-Ergeb-
nisse sofort überprüfbar sind.

Sinumerik Operate bietet zudem ein-
zigartige Programmiermethoden für 
alle Anwendungsgebiete. Die ShopMill   
und ShopTurn Arbeitsschrittprogram-
mierung ist maßgeschneidert für die 
Fertigung von Einzelteilen und kleinen 
Losgrößen. Im programGuide ist die 
G-Code-Programmierung mit Zyklen-
unterstützung zusammengefasst. Sie 
steht für maximale Flexibilität und kurze 
Bearbeitungszeiten und ist hervor-
ragend für mittlere bis große Losgrößen 
einsetzbar. Außerdem unterstützt 
Sinumerik die ISO-Code-Programmie-
rung. <
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TIPPS UND TRICKS

Sinumerik Operate mit erweitertem Funktionsumfang

Universell und schnell
Sehr übersichtlich gestaltet und intuitiv bedienbar – das sind die Merkmale,
die beim ersten Blick auf Sinumerik Operate ins Auge fallen. Die Bedien- und
Programmieroberfl äche für Werkzeugmaschinen vereint jetzt die bewährten
Komponenten HMI Advanced, ShopMill und ShopTurn.

Technik im Detail
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Auswahlmöglichkeit mit 
Insert-Taste und/oder mit 
einer beliebigen Taste

Undo-Funktion mit „Insert” – 
solange keine Input Taste 
bzw. Übernahme der Daten 
in den Feldern erfolgt ist

Animierte Elemente 
verdeutlichen nicht nur 
die Arbeitsabläufe, sondern 
erleichtern auch dem 
Anwender die Bedienung 
und Programmierung 
erheblich
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Mehr Infos fi nden Sie in unserem Flyer zu Sinumerik Operate. Einfach bestellen oder 
downloaden auf unserer Infomaterialseite unter www.siemens.de/sinumerik.
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Sinumerik im größten Ausbildungsverbund Hessens

Weiteres TAC in Piacenza, Italien eröffnet

Perfekt gelegen zwischen den Industriestädten Mailand und 
Parma, wurde am 11. und 12. Februar das zweite Centro 
Tecnologico (TAC) in Piacenza, Italien feierlich eröffnet. Über 
300 Gäste besuchten an den beiden Veranstaltungstagen 

das neu geschaffene Sinumerik Kompetenzzentrum für den 
Industriegroßraum Norditaliens. Zahlreiche Partner aus der 
Industrie, angefangen von Werkzeug-, Spannmittel- und Mess-
zeugherstellern sowie Maschinenhändler und CAD/CAM-Spe-
zialisten, waren am erfolgreichen Start beteiligt.

Auf einer Fläche von ca. 800 m2 stehen vier Werkzeugma-
schinen für Schulungszwecke zur Verfügung. Je eine Dreh- und 
Fräsmaschine von SAMU mit Sinumerik 802D sl, ein Dreh-
Fräszentrum DMG CTX 1250 alpha und ein horizontales Fräs-
zentrum von Heller, beide ausgestattet mit Sinumerik 840D sl, 
können genutzt werden. Im neuen TAC sind außerdem Trai-
ningsräume mit SinuTrain Arbeitsplätzen und CAD/CAM-Soft-
ware eingerichtet, um Kurse für Maschinenbediener und 
andere Zielgruppen abzuhalten, für die auch spezielle Schu-
lungsunterlagen entwickelt wurden.

Ein Schwerpunkt des TAC Piacenza ist das Angebot an Schu-
lungen, das speziell ausgerichtet ist auf die Aus- und Weiter-
bildung der Service- und Anwendungstechniker von Werk-
zeugmaschinenhändlern und Ausbildern von Aus- und Weiter-
bildungsstätten auf mit Sinumerik Steuerungen ausgestatteten 
Werkzeugmaschinen. Aber auch Workshops mit den Koopera-
tionspartnern werden regelmäßig durchgeführt und bringen 
die Sinumerik Anwender in Norditalien auf den neuesten 
Stand der Technik. <

Freuen sich über die gute Zusammenarbeit: Ausbildungsleiter 
Thorsten Weinmann, Thorsten Herfel (Siemens) und 
Geschäftsführer Bernd Feige (von links)

Das vom Bau- und Einrichtungskonzern Christmann und Pfeifer 
(CP)  initiierte C+P Bildungszentrum ist mittlerweile der größte 
 Ausbildungs  verbund im Bereich Metall/Elektro mit ca. 400 Auszu-
bildenden im Durchlauf. Die Mitglieder können hier ihre Auszu-
bildenden in den unterschiedlichsten Metall- und Elektroberufen 
ausbilden lassen.  Die C+P Bildung GmbH ist jetzt auch Trainings-
partner für Sinumerik und übernimmt die Erst- und Weiterbildung 
der Fachkräfte der Metall- und Elektroindustrie. Der theoretische 
Unterricht für die CNC-Technik erfolgt dabei mithilfe der 
einfachen und realitätsnahen Lernsoftware SinuTrain unter 
ShopTurn und ShopMill.

Dazu stellt die C+P Bildung ein modernes Ausbildungszentrum 
mit neuen Hardige-Maschinen zur Verfügung, die mit der Werk-
stattsoftware ShopMill und ShopTurn ausgestattet sind. „Für 
Drehbearbeitungen gab es für uns keine Alternative zu ShopTurn, 
aber auch im Fräsbereich haben wir uns für Sinumerik entschie-
den, denn wer ShopTurn erlernt hat, der hat es sehr leicht, auch 
ShopMill zu bedienen. Das ist der große Vorteil von Sinumerik“, 
erklärt Ausbildungsleiter Thorsten Weinmann und ergänzt: 
„Außerdem können wir dadurch die künftigen Facharbeiter schon 
in der Erstausbildung an die Vorteile dieser Software heran-
führen.“ <

Die Eröffnung des neuen TAC in Piacenza wurde zum regen 
Meinungsaustausch genutzt
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SinuTrain® ist eine steuerungsidentische CNC-Schulungs-
software für den PC. Sie ermöglicht eine realitätsnahe, 
komfortable Bedienung und CNC-Programmierung – 
basierend auf der neuen Bedienoberfläche SINUMERIK® 
Operate. SinuTrain ist für alle gängigen Programmier-

methoden geeignet, in mehreren Sprachen verfügbar und 
kann optimal an die Achskonfigurationen verschiedener 
Maschinen angepasst werden. So wird eine maximale 
Kompatibilität von offline erstellten CNC-Programmen mit 
den Maschinen im Fertigungsbereich sichergestellt. 

 siemens.de/sinutrain

SinuTrain
So praxisorientiert wie die Realität


	CP0XXX_Titel_01.pdf
	CP0395_InhaltEditorial_02_S0203.pdf
	CP0399_Trainingspartner_BFW_01_K1_S0405.pdf
	CP0XXX_Ausbildungsguide_L01_S06.pdf
	CP0403_SPE_S07_L01.pdf
	CP0400_401_FreieTrainer_01_K2_S0809.pdf
	CP0397_VDW_Nachwuchsstiftung_S10_L01_K3.pdf
	CP0405_Christiani_S11_L03_V1.pdf
	CP0402_Sitrain_Portfolio_01_K1_S12.pdf
	CP00396_Sinutrain_Operate_02_K2_S13.pdf
	CP0404_HWK_Hannover_01_K1_S1415.pdf
	CP0398_Sinumerik_828D_02_K2_S1617.pdf
	CP0406_Operate2.6_S18_L02_K3.pdf
	CP0408_CP00452_News_01_K2_S19.pdf
	DT_32889_SINUMERIK_P-AZ_Sinutrain_210x280_RZ02_dt.pdf
	DT_32889_SINUMERIK_P-AZ_Sinutrain_A4_RZ02_dt.pdf



